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ANLAGENVERZEICHNIS

Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften
vom 1. Januar 2024
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A. PRÜFUNGSAUFTRAG

Der Vorstand der

Heinz Sielmann Stiftung
Duderstadt

– im Folgenden auch kurz "Stiftung" oder "HSS" genannt –

hat uns beauftragt, die Einhaltung der Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V., soweit
die Rechnungslegung betreffen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember
2025 zu prüfen.

Der Prüfungsauftrag wird durch den „Prüfungskatalog für Kassenprüfer/ Steuerberater/
Wirtschaftsprüfer zur erweiterten Prüfung und Berichterstattung über die Grundsätze des
Deutschen Spendenrates e.V.“ (Stand: Mai 2017) gemäß den Vorgaben des Deutschen
Spendenrates e.V. objektiviert und typisiert.

Dem uns erteilten Prüfungsauftrag standen keine Ausschlussgründe nach § 319 HGB, §§ 49
und 53 WPO sowie §§ 28 ff. der Berufssatzung für Wirtschaftsprüfer entgegen.

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Prüfung die anwendbaren
Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

Für die Durchführung des Prüfungsauftrages und unsere Verantwortlichkeit sind - auch im
Verhältnis zu Dritten - die Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Januar 2024 maßgebend, die diesem Bericht als
Anlage beigefügt sind. Im Verhältnis zu Dritten gelten insbesondere Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der
Allgemeinen Auftragsbedingungen.

Dieser Bericht über die Prüfung der Einhaltung der Grundsätze des Deutschen Spendenrates
e.V. ist nicht zur Weitergabe an Dritte bestimmt. Soweit er mit unserer Zustimmung an Dritte
weitergegeben wird, verpflichtet sich die Gesellschaft, mit dem Dritten schriftlich zu
vereinbaren, dass die vereinbarten Haftungsregelungen auch für mögliche Ansprüche des
Dritten an uns gelten. Der vorliegende Prüfungsbericht ist an das geprüfte Unternehmen
gerichtet.
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x

N/A

B. PRÜFUNGSKATALOG

Prüfungskatalog für Kassenprüfer/Steuerberater/Wirtschaftsprüfer zur erweiterten Prüfung
und Berichterstattung über die Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V.

Ja  Nein

I. Prüfungskreis: Strukturen

1. Bestehen gesellschaftsrechtliche Verflechtungen der Organisation mit
anderen Strukturen, die den ideellen Zweck beeinträchtigen?

Es bestehen keine derartigen Verflechtungen, die den ideelen Zweck
beeinträchtigen.

2. Bestehen Zwangsverknüpfungen der Mitgliedschaft mit nicht
satzungsgemäßen Nebenleistungen Dritter?

Die Mitgliedschaft in einer Stiftung ist rechtsformbedingt ausgeschlossen.

3. Haben hauptamtliche Führungspersonen und Mitglieder des
Leitungsgremiums, welche gleichzeitig Mitglieder der gemeinnützigen
Organisation sind, ein relevantes Stimmrecht in der Mitglieder-
/Delegiertenversammlung?

Der § 9 Tz. 1 und 7 der Satzung der Heinz Sielmann Stiftung legt fest, dass
Beschlüsse von Stiftungsorganen, die aus mehreren Personen bestehen,
grundsätzlich in Versammlungen gefasst werden. Die Mitglieder des
Vorstands nehmen an den Sitzungen des Stiftungsrats teil, ausgenommen
davon sind diejenigen Punkte, in denen Angelegenheiten des Vorstands
oder einzelner seiner Mitglieder behandelt werden.

4. Ist eine Personalunion zwischen Mitgliedern des Leitungsgremiums
und des Aufsichtsgremiums ausgeschlossen bzw. aufgrund des
Stimmverhältnisses im Aufsichtsgremium irrelevant?

Der § 8 Tz. 1 der Satzung der Heinz Sielmann Stiftung legt fest, dass der
Stiftungsrat den Vorstand beaufsichtigt und an seiner Willensbildung gemäß
den Bestimmungen der Satzung mitwirkt.

Eine darüber hinaus gehende Vorschrift, die eine Personalunion explizit
ausschließt, besteht nicht. Derzeit besteht zwischen Vorstand und
Stiftungsrat keine Personalunion.

5. Verfügt die Organisation über eine klare Geschäftsordnung,
verbindliche Vollmachten und Kompetenzregelungen?

Die Heinz Sielmann Stiftung verfügt über zwei Geschäftsordnungen
(Stand:    26. Juni 2025), die die Aufgabenverteilung für den Stiftungsrat und
für den Vorstand regeln.

N/A

x

x
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Der § 7 Tz. 1 und 2 der Satzung der Heinz Sielmann Stiftung legt fest, dass
der Stiftungsvorstand die Geschäfte der Stiftung führt und sie gerichtlich und
außergerichtlich vertritt. Jedes Vorstandsmitglied ist zusammen mit einem
anderen Vorstandsmitglied vertretungsberechtigt.

Der Stiftungsrat kann einzelnen Vorstandsmitgliedern Einzelvertretungs-
befugnis erteilen. Diese kann jederzeit widerrufen werden. Gegenüber
Tochtergesellschaften sind die Vorstandsmitglieder von den
Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

Vorsitzender des Vorstands im Geschäftsjahr 2025 war Herr Jochen Paleit.
Frau Carolin Ruh war als weiteres Vorstandsmitglied innerhalb des
Geschäftsjahres 2025 bestellt.

Jedes Vorstandsmitglied ist zusammen mit einem anderen Vorstands-
mitglied vertretungsberechtigt. Gemäß § 7 Tz. 2 Satz 2 der Stiftungssatzung
kann beiden Vorstandsmitgliedern durch den Stiftungsrat Einzelvertretungs-
befugnis für einzelne Geschäftsbereiche eingeräumt worden.

In Abstimmung mit der Stiftungsaufsicht wurden in der Stiftungsratssitzung
am 14. November 2019 mit Herrn Dr. Hannes Petrischak und Dr. Heiko
Schumacher zwei besondere Vertreter gemäß § 30 BGB dauerhaft in die
Vertretungsbescheinigung aufgenommen. Die aktuelle Vertretungs-
bescheinigung datiert vom 16. April 2026.

6. Verfügt die Organisation über ein zielgerichtetes Planungs- und
Kontrollwesen?

Im letzten Quartal des Vorjahres erfolgt die Aufstellung eines
Haushaltsplans, der durch den Stiftungsrat zu genehmigen ist. Es erfolgen
quartalsmäßige Berichte, die ebenfalls an den Stiftungsrat weitergegeben
werden.

Der § 7 Tz. 9 der Satzung der Heinz Sielmann Stiftung legt fest, dass
folgende Beschlüsse des Vorstands zu ihrer Wirksamkeit im Innenverhältnis
der Zustimmung des Stiftungsrats bedürfen:

 Beschluss über den Haushaltsvoranschlag und die Jahres- und
Vermögensrechnung;

 Beschluss über die Verwendung der Stiftungsmittel;
 Beschluss über die Verleihung von Preisen;
 Beschluss über den Abschluss von Rechtsgeschäften, die einer

stiftungsaufsichtsrechtlichen Genehmigung bedürfen;
 Beschlüsse nach § 5 Ziff. 3 und 4 der Satzung (Rücklagenbildung;

Zuwendungen an die Stifter).

x
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Ja  Nein

II. Prüfungskreis: Information, Berichtswesen

1. Sind die wesentlichen Informationen zur Organisation (siehe
Grundsätze) aktuell im Internet einsehbar oder als Printmedium
jederzeit auf Abruf verfügbar?

Die wesentlichen Informationen sind auf der Homepage der Stiftung unter
den Themenbereichen „Natur schützen / Unsere Grundsätze / Transparenz
schaffen“ aufrufbar. Dazu gehören z.B. Angaben zu

 Name, Sitz, Anschrift, Gründungsjahr der Heinz Sielmann Stiftung;

 Satzung: Die veröffentlichte Satzung vom 12. Juli 2023 ist die in den
Stiftungsratssitzungen beschlossene Satzung. Die Genehmigung
durch das Amt für regionale Landesentwicklung Braunschweig ist
erfolgt;

 Satzungsziele, Leitbild und Personalstruktur;

 Freistellungsbescheid: Die Steuerbegünstigung erfolgt aufgrund der
Anlage zum Körperschaftsteuerbescheid für 2023 vom 23.
Dezember  2025;

 Name und Funktion der wesentlichen Entscheidungsträger
(Stiftungsrat, Vorstand);

 Jahresbericht: Der Jahresbericht 2025 steht in digitaler Fassung zur
Einsicht auf der Internetseite der Heinz Sielmann Stiftung zur
Verfügung sowie

 Gesellschaftsrechtliche Verbundenheit mit Dritten
(u.a.  Naturschutzgroßprojekt Thüringer Kuppenrhön gGmbH ).

2. Erfolgt eine zeitgerechte Veröffentlichung des Geschäftsberichts
(30. September des Folgejahres; bei vom Kalenderjahr abweichenden
Geschäftsjahr erfolgt die Veröffentlichung spätestens neun Monate
nach Abschluss des Geschäftsjahres)?

Die Veröffentlichung des Jahresberichts 2025 erfolgte Ende August 2026
und somit zeitgerecht. Der Jahresbericht 2025 wurde in digitaler Fassung
veröffentlicht.

x

x
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Ja     Nein

3. Sind die Inhalte und Darstellungen des Geschäfts-/Jahresberichts zu
den in diesem Prüfkatalog genannten Fragen und die Inhalte des
Jahresabschlusses

a) vollständig?

Der Jahresabschluss (bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang) erfüllt die Anforderungen des Handels-
gesetzbuchs sowie des Niedersächsischen Stiftungsgesetzes. Bezüglich
des Jahresabschlusses wurde eine Abschlussprüfung im Sinne der §§ 316
ff. HGB durchgeführt. Der Prüfungsauftrag war um die Anforderungen aus
dem niedersächsischen Stiftungsgesetz und die Prüfung der Ordnungs-
mäßigkeit der Geschäftsführung nach § 53 HGrG erweitert. Es wurde ein
uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Die Inhalte des Jahres-
abschlusses sind vollständig.

Aus diesem Prüfkatalog ergeben sich folgende Feststellungen bzw.
Empfehlungen für Ergänzungen des Jahresberichts:

Nach der Veröffentlichung des Deutschen Spendenrates e.V. „Dem
Gemeinwohl und dem Spender verpflichtet – Grundsätze des deutschen
Spendenrates e.V.“ (Stand September 2021) wurde für den Jahresbericht
eine Gliederung in die Elemente Tätigkeitsbericht, Projektbericht und
Finanzbericht vorgegeben.

Die vom Deutschen Spendenrat e.V. geforderte Struktur und die
vorgegebenen Teilüberschriften wurden im digitalen Jahresbericht 2025
eingehalten. Die Klarheit und Übersichtlichkeit der Angaben sind gegeben.

Die vom Deutschen Spendenrat e.V. geforderten Angaben sind im
Jahresbericht weitestgehend enthalten.

 Tätigkeitsbericht:

Auf die grundlegenden Informationen (z.B. Satzung, Stiftungsziele,
Strategie u.a.) wird per Link „Über die Stiftung“ auf die Homepage
(Themenbereiche „Unsere Grundsätze“ und „Transparenz schaffen“)
eingegangen. Die Stiftungsziele werden im Tätigkeitsbericht dargestellt.
Wichtige Ereignisse im Berichtsjahr werden im Jahresrückblick des
Stiftungsratsvorsitzenden aufgeführt. Der Bericht des Vorstands enthält
Angaben zur zukünftigen Strategie, zu geplanten Maßnahmen, zum
Aufgabengebiet sowie zu finanziellen Förderungen (Link „Über die
Stiftung“ sowie Link „Gute Projekte fördern“).

 Projektbericht:

Die wichtigsten Projekte werden getrennt nach Geschäftsbereichen
aufgeführt. Die wesentlichen direkt geförderten oder selbst durchgeführten
Projekte werden im Jahresbericht in zusammengefasster Form erläutert.

x
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Wir empfehlen, für alle wesentlichen Projekte die Entwicklung der
Einnahmen und Ausgaben darzustellen. Daneben sollten zahlenmäßige
Erläuterungen der Projektpartner bzw. eine Beurteilung des Projektstands
und der Zielerreichung erfolgen.

 Finanzbericht:

Die wesentlichen Veränderungen und Kernaussagen des Geschäftsjahres
2025 werden im Finanzbericht dargestellt. Der vollständige digitale
Finanzbericht mit sämtlichen geforderten Angaben ist als Download im
digitalen Jahresbericht unter der Rubrik „Finanzbericht“ aufrufbar.

Die Darstellung der Bilanz erfolgt zulässigerweise verkürzt auf die mit
Buchstaben und römischen Ziffern bezeichneten Posten.

Die Gewinn- und Verlustrechnung sowie die Mehr-Spartenrechnung sind
im Jahresbericht enthalten. Die Verwaltungskosten sowie die
Aufwendungen für Marketing und Öffentlichkeitsarbeit sind aus der Mehr-
Sparten-Rechnung ersichtlich.

Wesentliche Veränderungen der rechtlichen Verhältnisse, der organisa-
torische Aufbau der Stiftung sowie der Stiftungszweck werden im
Jahresbericht innerhalb der Erläuterungen zum Finanzbericht aufgeführt.

Die Angaben zu weiteren rechtlichen Verhältnissen, insbesondere zur
Satzung der Heinz Sielmann Stiftung sowie ihren Organen sowie
wesentliche gesellschaftsrechtliche Verflechtungen werden nicht direkt im
Finanzbericht aufgeführt, sondern per Link über den digitalen Jahres-
bericht („Tätigkeitsbericht / Über die Stiftung / Transparenz schaffen“) bzw.
auf der Homepage der Stiftung unter dem Link „Natur schützen / Unsere
Grundsätze / Transparenz“ aufrufbar.

Das Datum des letzten Freistellungsbescheides, die Mitarbeiteranzahl, die
Personalstruktur sowie Erläuterungen zum Jahresabschluss sind im
Finanzbericht dargestellt.

Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers über
die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts für das
Geschäftsjahr 2025 sowie der Vermerk über die Erweiterung der Prüfung
nach dem Niedersächsischen Stiftungsgesetz ist im Finanzbericht
wiedergegeben.

Ja      Nein

b) schlüssig und nachvollziehbar?

Der Jahresabschluss und der Jahresbericht sind schlüssig und
nachvollziehbar.

x
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Ja  Nein

4. Sofern der Geschäfts-Jahresbericht zum Zeitpunkt der Überprüfung
des Jahresabschlusses noch nicht vorliegt, sind folgende Fragen zu
beantworten:

Der Jahresbericht liegt zum Zeitpunkt vor.

a) Liegt ein aktueller Registerauszug vor?

b) Sind die Maßgaben zu Strukturen in Ziffer 6 a-d der
Selbstverpflichtungserklärung erfüllt?

Folgende Abweichungen sind festzuhalten:

c) Ist die Maßgabe zu Provisionen in Ziffer 7c 2. HS der
Selbstverpflichtungserklärung erfüllt?

Folgende Abweichungen sind festzuhalten:

d) Sind die Maßgaben zu Strukturen in Ziffer 9a und 9c der
Selbstverpflichtungserklärung erfüllt?

Folgende Abweichungen sind festzuhalten:

N/A
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C. BEURTEILUNG

Wir haben bei unserer Prüfung auftragsgemäß die Einhaltung der freiwilligen
Selbstverpflichtungserklärung gegenüber dem Deutschen Spendenrat e.V. gemäß dessen
Grundsätzen beurteilt, soweit diese die Rechnungslegung der Heinz Sielmann Stiftung
betreffen.

Unsere Prüfung hat zu keinen Feststellungen geführt, die nach unserer Auffassung einen
Verstoß gegen die Selbstverpflichtungserklärung, soweit diese die Rechnungslegung der
Heinz Sielmann Stiftung betrifft, erkennen lassen.

Hamburg, 8. September 2026

R + P Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Eike Andresen
Wirtschaftsprüfer
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